
 

 

 

„Wir entscheiden, auch wenn wir nichts sagen“   

Dr. Sepp Dürr (Bündnis90/Die Grünen)  

Er wollte die Welt verbessern und will es immer noch, 

deswegen trat er in die Politik ein – so der Landtags-

abgeordnete Dr. Sepp Dürr von Bündnis90/Die 

Grünen, der gestern Gast bei der Evangelischen 

Friedrich Oberlin Fachoberschule war.  

Am Veranstaltungstag der Freien Schule unter dem 

Motto „Landtagswahl 2018“ diskutierten unsere 

Oberliner mit ihm über Politik und aktuelle Themen.  

Was ist Politik? Das ist spannend! Sicher ist es auch Inszenierung, die Macht des Fernsehens ist 

überall sichtbar und trotzdem muss man authentisch wirken. Sepp Dürr, Literaturwissenschaftler und 

Biobauer - keine gewöhnliche Laufbahn für einen Politiker! -  wirkte bei unseren Schülern sehr 

„echt“, zumal er sich die Zeit nahm, ganz unterschiedliche Fragen zu beantworten: „Warum handelt 

die Politik nicht, wenn sie weiß, dass es gravierende Probleme z.B. in der Pflege gibt?“, so Schülerin 

A. „Inwiefern hat sich Ihre Partei seit Ende der 90er Jahre, als Sie eintraten, verändert?“,  wollte V. 

unbedingt wissen und „Warum haben die Grünen eigentlich die letzten Bundestagswahlen nicht 

gewonnen, wenn sie die Einzigen sind, die sich mit existenziellen Fragen beschäftigen?“ Diese und 

andere Themen beantwortete unser Gast mit viel Geduld und Humor. Politik ist eben nicht einfach, 

sondern komplex.  

Man muss mit vielen Interessensgruppen verhandeln und darf  keine Hemmungen haben, einen 

offenen Streit zu führen. Politik will Alternativen zeigen und Wahlfreiheit schaffen. Sepp Dürr 

erinnerte uns alle daran, wie Hannah Arendt Politik verstand: „Man kann nicht über Politik 

sprechen, ohne immer über Freiheit zu sprechen, und man kann nicht von Freiheit sprechen, ohne 

immer schon über Politik zu sprechen.“  

Freiheit auch bei der Schulwahl bedeutet 

ein Mehr an Demokratie. So bieten wir 

als Schule in freier Trägerschaft ein 

überzeugendes pädagogisches Konzept, 

geprägt von christlichen Werten, um die 

Zukunftschancen unserer Schüler und 

Schülerinnen zu optimieren und deren 

Potentiale auszuschöpfen. Auch die 

Veranstaltung an diesem Tag zeugte 

davon.  

 

 


